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2.6. Externes Lehrpersonal  

Die folgenden nicht der Universität angehörigen Personen beteiligten sich mit Vorlesungen, Praktika 
und Geländeübungen aktiv am Lehrprogramm des Lehrstuhls:  

PD. Dr. Torsten Graupner (Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe, Hannover)  
Prof. i.R. Dr. Herbert Voßmerbäumer (Würzburg)  
Dipl.-Geograph Daniel Heeg (Roos Geo Consult) 

3. Sachliche Ausstattung  

3.1. Laboratorien  

Der Lehrstuhl verfügt über folgende Laboratorien, die den Professoren, wissenschaftlichen 
Mitarbeitern, Doktoranden, Masters- und Bachelorstudenten der Würzburger Geowissenschaften 
sowie auswärtigen Gastforschern -nach entsprechender Einweisung – uneingeschränkt zur 
Verfügung standen.  
 
• Labors für Gesteins-und Mineral-Aufbereitung -Grob-und Feinaufbereitung  
• Geochemische Labors -Nasschemie, Atomabsorptionsspektrometrie, Röntgenfluoreszenz-   
  Spektrometrie  
• Mineralchemisches Labor (Elektronenstrahl-Mikrosonde)  
• Mineralogisch-kristallographisches Labor (Röntgendiffraktometrie)  
• Labor für Mikro-Fotografie 
• Labor für Flüssigkeitseinschlussanalysen  
 
Das Schleif-und Gesteinspräparationslabor wird ausschließlich vom technischen Mitarbeiter des 
Lehrstuhls betreut und ist nicht allgemein zugänglich.  

3.2. Bibliothek  

Der Lehrstuhl verfügt über eine gut bestückte Fachbibliothek, die als Ergänzung zur 
Zentralbibliothek zu sehen ist. Sie beinhaltet sowohl Fachzeitschriften als auch Lehrbücher und 
andere Fachliteratur aus den Bereichen Geologie, Mineralogie, Petrologie, Geochemie und 
Lagerstättenkunde sowie eine Sammlung geologischer Karten. Die Bibliothek dient in erster Linie 
den fortgeschrittenen Studenten, die am Lehrstuhl ihre Abschlussarbeiten durchführen, den am 
Lehrstuhl tätigen Wissenschaftlern sowie dem Mineralogischen Museum. Darüber hinaus wird die 
Bibliothek auch verstärkt von Studenten und Mitarbeitern anderer Lehrstühle, in erster Linie aus der 
Physischen Geographie, und externen Gästen genutzt.  

3.3. Apparative Ausstattung  

Die Laborausstattung konnte 2013 durch die Anschaffung einer neuen Gesteinssäge signifikant 
verbessert werden.  

3.3.1. Geräte für Grob-und Feinaufbereitung  
Gesteins-Backenbrecher  
Siebmaschine Scheiben-Schwingmühle 
2 Kugelmühlen 
2 FRANTZ Magnetscheider  
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3.3.2. Herstellung von Dünnschliffen und Erzanschliffen  
3 Gesteinssägen 
halbautomatische Schleifmaschine SIEBTECHNIK 
2 automatische DEPERIEUX Rehwald Schleif-und Poliermaschinen  
automatische LOGITECH Dünnschliffmaschine  

 
3.3.3. Polarisationsoptik  

Foto-Mikroskop ZEISS ULTRAPHOT 
Polarisationsmikroskopische Fotoeinrichtung LEICA DM-RXP für Durchlicht und Auflicht 
mit Videokamera, Monitor, Videoprinter und digitaler Bilderfassung 
LEITZ Orthoplan universelles Großfeld-Polarisationsmikroskop 
15 LEITZ Laborlux 
11 Polarisationsmikroskope für den Lehrbetrieb 
7 LEITZ Universal-Drehtische 
2 SWIFT Pointcounter  

 
3.3.4. Gesteins-und Mineralanalytik  

SPEX Mixer Mill Schmelzanlage Spectromelt für die Gesteinsanalytik 
3 Analysewaagen 
Röntgenfluoreszenz-Spektrometer PANalytical Minipal 4 
Röntgenfluoreszenz-Spektrometer PHILIPS PW 1480 
Atomabsorptions-Spektrometer (AAS) PERKIN-ELMER 300: Flammen-AAS 
Atomabsorptions-Spektrometer PERKIN-ELMER1100B: flammenlose AAS 
Elektronenstrahl-Mikrosonde JEOL Superprobe JXA 8800  
Elektronenstrahl-Mikrosonde CAMECA SX 50 
Bedampfungseinrichtung LEYBOLD-HERAEUS AS 050 USGS-adaptierte 
Mikrothermometrie-und Kryometrie-Einrichtung zur Analyse von Flüssigkeitseinschlüssen 
Kathodenlumineszenz-Mikroskopie  

 
3.3.5. Röntgenbeugung  

Röntgen-Pulverdiffraktometer PHILIPS PW 1729 
teilautomatisiert Röntgen-Einkristall-Diffraktometer SIEMENS P3  

 
3.3.6. Computer-Ausstattung  

Alle wissenschaftlichen Mitarbeiter verfügen über eine Standard PC-Ausrüstung mit den 
üblichen PC-Peripheriegeräten.  

3.4. Räumlichkeiten  

Die dem Lehrstuhl zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten sind in einem dreistöckigen Gebäude, 
bekannt als ‛Geographie-Geologie Gebäude“ Am Hubland konsolidiert. Räumlichkeiten des 
Lehrstuhls erstrecken sich zwar über alle Geschosse, sind aber im Wesentlichen im Süd-und 
Ostflügel des 3. Stocks konzentriert. Weite Teile des Erdgeschosses werden auch weiterhin vom 
Mineralogischen Museum genutzt, Das Gesteins-und Mineralpräparationslabor ist ebenfalls im 
Erdgeschoss untergebracht. Das Mikrosonden-Labor und Büro des Labor-Verantwortlichen (apl. 
Prof. Dr. Schüßler) ist im 2. Obergeschoss untergebracht, das RFA Labor im ersten. Teile des 
Kellergeschosses werden durch Einrichtungen zur Grobgesteins-Aufbereitung sowie 
Gesteinssammlungen für einzelne Forschungsvorhaben als auch für das Mineralogische Museum 
genutzt.  
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hunderte von Studenten, sondern auch Übungen zur geologischen Kartenkunde, Mineral-
Gesteinsbestimmung, Geländeübungen und Kurse zur Museumsdidaktik.  

4.5. Studienabschlussarbeiten  

In 2013 wurden am Lehrstuhl die folgenden BSc-Abschlussarbeiten, Diplomarbeiten, MSc-
Abschlussarbeiten und Dissertationen unter der Betreuung der jeweils in Klammern angegebenen 
Personen durchgeführt:  

 
BSc-Abschlussarbeiten (in Klammer Betreuer):  

Brückmann, Jens: Petrologie und Geochemie der Orthogneise in der Liegendserie der 
Münchberger Gneismasse auf Blatt 5835 Stadtsteinach (Koglin) 
 
Edelmann, Katharina: Petrologische und thermodynamische Untersuchung eines Sapphirin-
führenden Granulits aus dem Madurai-Block, Südindien (Frimmel) 
 
Kalisch, Tina: Datierung von Zirkonen unter Verwendung des U-Pb Isotopensystems: Ergebnisse 
aus archaischen Gesteinen des Quadrilatero Ferrifero Minas Gerais, Brasilien (Koglin) 
 
Kuulmann, Laura: Petrologie und Geochemie der Hornblende-Bänder-Gneise im Steinbruch, 
Schützenhaus Seulbitz in der Hängend-Serie der Münchberger Gneismasse (Koglin) 
 
Walther, Charlotte: Der North West Africa 2677 Meteorit – Eine petrographische und chemische 
Analyse (Kleinschrot) 
 
Diplomarbeiten:  

Brandl, Christian: Geochemisch-petrographische Untersuchungen an rhyolitischen und 
andesitischen Proben der nördlichen Oberpfalz östlich von Weiden (Nordostbayern) (v. Seckendorff, 
Frimmel) 
 
Donadel, Andreas: Geomorphologische Entwicklung alpiner Flussmündungen ins Salzburger 
Becken am Beispiel von Saalach und Königsseeache (Frimmel) 
 
Ewers, Michael: Geologisch-petrographische Untersuchung im Gebiet Kalkim, Canakkale, Türkei 
(Frimmel) 
 
Kiwus, John: (Arbeitstitel) Petrographie und Geochemie des Randamphibolits in der 
Münchberger Gneismasse (Koglin)  
 
Lee, Seoung-Hyun David: Geochemische Untersuchungen an amphibolitfaziellen Metabasiten des 
Spessartkristallins, Mitteldeutsche Kristallinzone (Will)  
 
Lohmeyer, Maria: Methodische Entwicklung GIS-basierter geogener Rohstoffpotentialkarten am 
Beispiel des südwestlichen Namibia (Frimmel) 
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Master  
 
Höhn, Stefan: Die seltene Erdelement-Verteilung in Kaolinlagerstätten und deren 
Aufbereitungsprodukten in der Böhmischen Masse (Österreich, Tschechien) (Frimmel) 
 
Klopf, Lisa (laufend): Petrographie und Geochemie paläozoischer Diabase des Frankenwaldes 
(Schüßler, Koglin) 
 
Spiegl, Tobias: Potentielle Auslöser Neoproterozoischer Snowball Earth Ereignisse: 
Sensitivitätsexperimente mit Planet Simulator (Paeth, Frimmel) 
 
Gräfin von Spee, Anne-Alexandrine (in Bearbeitung): Die Grundwasser-Verhältnisse im Salinar 
von Grenzdolomit und Grundgips-Schichten im Bereich Markt Einersheim (Unterfranken) (Frimmel, 
Reimann) laufend 
 
Dissertationen:  
 
Depiné, Marco (laufend): Geochemical, isotopic and mineral chemical study on potential source 
rocks of the auriferous Witwatersrand sediments (Frimmel)  
 
Geduzeviciute (Ruppiene), Vilma: Antiker Marmor -Luxus in den öffentlichen 
Repräsentationsbauten der Colonia Ulpia Traiana, Xanten (Schüßler) 
 
Gradmann, Rena (laufend): Die baukeramischen Glasuren islamischer Baudenkmäler entlang der 
Seidenstraße: Zusammensetzung und Möglichkeiten einer Restaurierung mit ORMOCER

©

ähnlichem 
Ergänzungsmaterial (Schüßler) 
 
Höhn, Stefan (laufend): Geologischer Rahmen und Genese der Kupferlagerstätte Kupferberg 
(Oberfranken) (Frimmel) 
 
Liu, Zhen (laufend): Metallogenesis of the Ningwu iron deposits, East China (Frimmel) 
 
Mildner, Stephanie (laufend): Bronzezeitliches Glas zwischen Alpenkamm und Ostsee. 
Untersuchungen zur Herstellung und Distribution des ältesten Glases in Mitteleuropa  
(Schüßler, LS f. Vor-und Frühgeschichte).  
 
Mosoh, Confidence Kepart: Alkali magmatism and uranium-molybdenum 
mineralization in the Pan-African belt of southwestern Cameroon (Suh, Frimmel)  
 
Poppitz, Hanka (laufend): Erstellung eines Haldenkörpermodells einer Rückstandshalde der 
Kaliindustrie (Frimmel) 
 
Habilitationen:  
 
Koglin, Nikola: Genese der goldführenden metasedimentären Gesteine der neoarchaischen Moeda 
Formation, Quadrilátero Ferrífero in Minas Gerais, Brasilien (Fachmentorat: Frimmel, Paeth, 
Schüßler) 
 
v. Seckendorff, Volker (laufend): Entwicklung und Charakterisierung des Magmatismus in und 
zwischen den spätvariszischen permo-karbonen Sedimentbecken in Deutschland (Fachmentorat: 
Frimmel, Schüßler, Zimanowski) 
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Grundgebirgsreste in der umittelbaren Umgebung der weltgrößten Gold-Provinz im Witwatersrand in 
Südafrika sowie eine fundamentale Revision unseres Verständnisses von syn-sedimentären 
Goldanreicherungen in archaischen Sedimenten. Diese Arbeiten legen einen bedeutenden Grundstein 
für die Lösung eines der größten Probleme in der Lagerstättengeologie, der Frage nach der Herkunft 
der einzigartigen Goldmengen im Witwatersrand Becken.  
 
Regionalgeologische Forschungsarbeiten wurden insbesondere am Grundgebirge des Odenwald und 
Spessart durchgeführt sowie zum Vulkanismus in der Rhön und dem Magmatismus während der Zeit 
des Rotliegend und der möglichen Korrelation von Gesteinsschichten aus dem Rotliegend in den 
diversen mitteleuropäischen Ablagerungsräumen.  
 
 
5.2. Arbeiten im Bereich der Geomaterialforschung  

Auch 2013 konnten wieder eine Reihe von Lagerstätten-relevanten Forschungsarbeiten durchgeführt 
werden. Sie bezogen sich in erster Linie auf Gold und Uraninit. Methodisch im Vordergrund standen 
dabei mineral-chemische Spurenelement-untersuchungen an metallogenetisch kritischen Phasen, wie 
Pyrit, Uraninit und anderen. Die geographische Verbreitung der bearbeiteten Lagerstätten erstreckt 
sich von Kanada, Brasilien, Kamerun über Südafrika bis China.  

Wirtschaftsgeologische Forschungen beschäftigten sich u.a. mit der Modellierung zukünftiger 
Verfügbarkeiten und Reichweiten von verschiedenen nicht-erneuerbaren mineralischen Rohstoffen. 
Besonderes Augenmerk wurde dabei der globalen Gold- und Uranförderung geschenkt.  
 
5.3. Archäometrie 
 
Die Anwendung naturwissenschaftlicher Arbeitsmethoden zur Lösung archäologischer 
Fragestellungen hat sich im vergangenen Jahrzehnt etabliert – ein Trend, dem sich unser Lehrstuhl 
nicht entzogen hat. Der von diesem Lehrstuhl geleistete Hauptbeitrag liegt im Bereich der 
Archäometrie, d.h. der analytischen Charakterisierung archäologischer Fundstücke. Die Ergebnisse 
geben oftmals neue Informationen zu alten Herstellungstechniken, zur Verbreitung bestimmter 
Materialgruppen, zur Herkunft der Rohmaterialien oder zu alten Handelsbeziehungen. Eine 
Zusammenarbeit bestand mit Archäologen mehrerer Universitäten, Landesämter und Museen, was 
sich auch in gemeinsam durchgeführten DFG-Projekten niederschlug.  

5.4. Internationale Vernetzung  

Trotz seines vergleichsweise kleinen Umfangs genießt der Lehrstuhl einen hohen 
internationalen Bekanntheitsgrad, der sich in zahlreichen Kooperationen mit 
Institutionen aus allen Kontinenten niederschlägt. Für den Berichtszeitraum 
hervorzuheben sind in diesem Zusammenhang eine enge Zusammenarbeit mit den 
außerdeutschen Universitäten von Uppsala  (Schweden), Montevideo (Uruguay), und 
Sao Paulo (Brasilien). Besonders hervorzuheben ist die Kooperation mit dem 

Department of Geological Sciences an der University of Cape Town (UCT, Südafrika), mit der der 
Lehrstuhlinhaber über eine Honorarprofessur assoziiert ist. Das zwischen der Universität Würzburg 
und der University of Cape Town unterzeichnete Kooperationsabkommen wurde auch 2013 durch 
enge wissenschaftliche Zusammenarbeit und Forschungsaufenthalte mit Leben gefüllt. 

 
 

 

 



 

Der Lehrs
Internationa
und der S
Organisatio
beteiligt, di
für die be
jährlich in d
 

 

6. Publi

Die Mitglie
internationa
darzustellen
Fachzeitsch
Großteil di
erschienen 
publiziert. E

 
Mit einem 
anderen ge
bewertet w
nicht-begut
 

0

10

20

30

40

 
 
 
 
 
 
 

stuhl war 
alen Komite
ociety for G
on der auf I
ie unter der 
eiden weltw
diversen afr

ikationen

eder des Leh
alen Fachze
n, werden 
hriften publ
ieser Arbeit
ist. Im Beri

Eine vollstän

Jahresschni
eowissensch

werden, vor 
tachtete Ver

2007 2008

in einer R
ee für Strat
Geology Ap
Initiative de
Schirmherr

weit führen
rikanischen L

 

 

 

 

n 

hrstuhls präs
eitschriften. 

im Folg
lizierte Ori
ten in Zeitsc
ichtszeitraum

ndige Publika

itt von 23 P
haftlichen u
allem, wenn

röffentlichun

8 2009 2010

Reihe inter
tigraphie de
pplied to M

es Lehrstuhl
schaft von U
den wirtsch
Ländern ver

sentierten re
Um die wis

genden nur
ginalarbeiten
chriften mit
m wurden v
ationsliste lie

Publikatione
universitären
n man bede
ngen hierbei

2011 2012 2

17 

rnationaler 
er Internatio
Mineral Dep
linhabers ein
UNESCO, I
haftsgeologi
ranstaltet we

egelmäßig ih
ssenschaftlic
r begutach
n berücksic

t für den Ge
von Institutsa
egt im Anhan

 

 

 

 

Ve

ane
Leh

en kann die
n Lehr- und
enkt, dass K
i nicht berüc

2013

Organisatio
nal Union o
posits (SGA
ngeführten „
UGS und de
ischen Beru
erden. 

hre Forschun
che Produkti
htete und 
chtigt. Dab
eo-Fachbere
angehörigen
ng bei. 

erteilung der

erkannten Fac
hrstuhls für de

es als ein im
d Forschung

Kurzbeiträge
cksichtigt wu

onen präsen
of Geologic

A). Er war 
„African Me
er Geologica
ufsvereinigu

ngsergebnis
ivität der W
in interna
ei ist zu b

eich sehr ho
n insgesamt 

r Publikation

chzeitschriften
en Zeitraum 2

m internation
gseinrichtun
für Kongre

urden. 

 

nt, wie etw
cal Sciences

maßgeblich
etallogeny C
al Society o

ungen (SGA

sse in nation
Würzburger G
ational ane
bemerken, d
ohen Impakt
23 solcher 

nen in int

n von Mitarb
2007-2013. 

nalen Vergl
ngen gutes 
esse (Abstra

wa dem 
s (IUGS) 
h an der 
Courses“ 

of Africa, 
A, SEG) 

nalen und 
Geologen 
erkannten 
dass der 
tfaktoren 
Arbeiten 

ternational 

beitern des 

leich mit 
Resultat 

acts) und 



 

7. Einwe

Während d
sonstige Dr
 
Laufende D
Spenden un
Summe: 
 
 

8. Das M

zusammeng
einigen O
Mineralogi
Sammlung 
eine Vielza
 

• Sammlun
zu bewahre
Ausstellung

• Lehrstät
im Haupt-u
Übungen re

• Aus-und 
Didaktik re
Lehramtsst

• Forschun
Entdeckung
charakterisi
präsentiert 

• Außersc
Altersstufen
nicht nur vo
 
 

erbung v

des Berichtsz
rittmittel im 

DFG-Mittel
nd andere E

 

Mineralo

gefasst in ei
Ortswechsel, 
ischen Instit
heute integ

ahl für die U

ngsarchiv: E
en, zu erweit
gen genutzt 

te für Stude
und Nebenfa
egelmäßig g

Weiterbild
egelmäßig Fo
tudierende an

ngsstätte fü
gen seltenen
iert werden 
und leisten 

chulischer 
n Führunge
on Schulen 

von Dritt

zeitraums 20
Gesamtwer

l:  
Einnahmen 

  

ogische M

inem vom L
bedingt d

tuts auf den
rierter Besta

Universität w

Eine wichtig
tern und zu 
werden kan

enten: Das M
ach, das vor 
genutzt wird.

dungsstätte 
ortbildungsv
n.  

ür Wissensc
n Materials, 
kann. Wisse
einen Beitra

Lernort: 
en zu versch
aus Würzbu

mitteln 

013 wurden 
rt von 252.90

 
(incl. Muse

 

Museum

 
Das Mi
Sammlu
bedeuten
Aufzeich
ersten E
Eine eno
1803 B
Universi
veränder

Lehrstuhl im
durch Nach
n Hubland-C
andteil des L

wichtiger Fun

ge Aufgabe 
dokumentie

nn.   

Museum bie
allem in den
.  

für Lehrer
veranstaltun

haftler: Dur
das durch di
enschaftlich
ag zum Ausb

Das Miner
hiedenen Th

urg, sondern 

18 

vom Lehrstu
08,69 Euro

 
eum) 

 

m  

ineralogisch
ungsgeschich
nden un
hnungen au

Erwerb von M
orme Bereic
Bonavita B
ität gegen 
rnde Samm

m Jahr 2008
hkriegswehe
Campus, ist 
Lehrstuhls u
nktionen: 

des Museum
eren, so dass

etet hochwer
n einführend

: Das Museu
ngen und Exk

rch aktive S
ie Einrichtun

he Projekte w
bau und zur 

ralogische M
hemen an. 
aus ganz Un

uhl laufende
eingeworbe

he Museum
hte zurück
niversitätseig
us den Jahre
Mineralen d
cherung erfu
Blank sein
eine Leibre

mlung erlebt
8 herausgebr
en und Üb

die mehr a
und erfüllt, w

ms besteht d
 diese für Le

rtiges Ansch
den Vorlesun

um bietet zu
kursionen fü

ammelarbei
ngen des Le

werden in So
Attraktivitä

Museum bi
Das museu
nterfranken,

e DFG-Proje
en. 

178.052,01
  74.511,93
252.563,94

m blickt au
k und stel
genen S
en 1791 bis
durch die Un
uhr die Sam
ne Minera
ente überließ
te eine turb
rachten ewig
bersiedlung 
als 10.000 O
wie schon in

arin, die vor
ehre, Forsch

hauungsmate
ngen und da

usammen mi
ür Lehrer sow

it kommt es 
ehrstuhls ide
onderausstel
ät des Museu

ietet für al
umspädagogi
, angenomm

ektmittel un

1 € 
3 € 
4 € 

uf über 20
llt eine d
ammlungen
s 1793 bele
niversität W

mmlung als 
aliensammlu
ß. Die sich

rbulente Ge
gen Kalend

des seine
Objekte um
n der Vergan

rhandene Sa
hung und 

erial für Stu
aran gekopp

it dem Lehrs
owie Semina

immer wied
entifiziert un
llungen ansc
ums.  

alle Schular
ische Angeb

men.  

d 

00 Jahre 
er zwei 

n dar. 
egen den 

Würzburg. 
im Jahre 

ung der 
h ständig 
schichte, 

der. Nach 
erzeitigen 

mfassende 
ngenheit, 

ammlung 

udenten 
elten 

stuhl für 
are für 

der zu 
nd 
chaulich 

rten und 
bot wird 



 

 
Öffnungsz
von 14 bis
außerhalb d
 
 

zeiten: Das 
s 17 Uhr ge
der Öffnung

Mineralogis
eöffnet. Füh

gszeiten nach

 
Auf ein
Viertel 
Dauerau
ist. Die 
den 
Leistung
Vergang
neue 
Mineral
Frau R
wissens
wissens
den w
Übersie
Würzbu
Umräum
dankens
mitfinan
drei Ha
„Samml
Mineral
aufgeste
bemerke
 
 

 

sche Museum
hrungen für
h Vereinbaru

19 

ner Gesamtf
des Be

usstellungen
 Themenkre
letzten J
gsbilanzen),
genheit ange

Dauerl
liensammlun

Ruppert aus
chaftlich 
chaftshistor
weltberühm
dlung der u

urg konnte 
marbeiten, 
swerter W
nziert - und
aupträume i
lung Peter C
lfundorte d
ellt werden
enswerte Ve

um ist bei fr
r Schulklass
ung statt.  

fläche von 
estandes a
n und Sonde
eise der Da
Jahren un
, ein Ums
ehören wird
eihgabe 
ng der Würz
s Berlin, z

als 
risch wertvo

mten Lage
umfangreich

2013 final
Anschaffun

Weise von
d einer komp
im Museum
C. Ruppert: 
des Harz“ 
n. Damit g
erbesserung 

reiem Eintrit
sen und and

etwa 500 m

ausgestellt, 
rausstellung

auerausstellu
nverändert 
stand, der 

d. Im Jahr 2
einer 

zburger Ehre
zu vereinba

auch 
olle Sammlu
erstättendistr
hen Sammlu
lisiert werd
g von neu
n der 
pletten Neug

m konnte di
Historische 
als separat
gelang eine
der gesamte

tt sonntags 
dere Gruppe

m2 

werden e
wobei z

gen zu unter
ung bleiben 

(siehe 
jedoch b

2012 gelang
hervorr

enbürger, H
aren. Diese 

ästhetisch 
ung bezieht 
rikt Harz

ung von Ber
den. Nach 
uen Glasvi
Sparkassen

ugestaltung e
ie neue Au
e Erzlagerstä
te Dauerau
e nachhalt
en Ausstellu

und mittwo
en finden a

etwa ein 
zwischen 
rscheiden 

zwar in 
frühere 

bald der 
g es, eine 
ragenden 

Herrn und 
sowohl 

und 
sich auf 

z. Die 
rlin nach 
größeren 
itrinen - 
-Stiftung 
eines der 
sstellung 
ätten und 
sstellung 
ige und 

ung. 

ochs 
auch 



20 
 

9. Öffentlichkeitsarbeit und Außenwirkung 

Mitglieder des Lehrstuhls nahmen an folgenden Kongressen, Symposien und Tagungen teil: 
 

 Meeting European Geoscientists Union, 08-12 March 2013, Wien 
 21th Annual Conference of the German Crystallographic Society, 19-22 March 2013, 

Freiberg  
 Tagung South Atlantic Margin Processes and links with onshore evolution, 11-14 June 2013, 

Heidelberg 
 12th Biennial SGA Meeting, 12-15 August 2013, Uppsala, Schweden  

 
Der Lehrstuhlinhaber war einer von vier geladenen Experten, die das SEG Workshop on Gold 
Deposits anlässlich der Mining Indaba Konferenze am 1-2 Februar 2013 in Kapstadt (Südafrika) 
durchführte. 
 
Kooperationen mit universitären und außeruniversitären Einrichtungen: 

 Department of Geological Sciences, University of Cape Town, South Africa 

 Geological Survey of Namibia, Windhoek 

 Curt-Engelhorn-Zentrum Archäometrie gGmbH, Mannheim, Germany 

 Department of Earth Sciences, Nanjing University, China 

 Department of Geology, University of Buea, Cameroon 

 Department of Geology and Paleontology, University of Montevideo, Uruguay 

 Department of Geological Sciences, University of Sao Paulo, Brazil 

 GeoZentrum Nordbayern, Erlangen 

 K + S Aktiengesellschaft, Kassel, Germany 

 KaiBatla, Craighall, South Africa 

 Kamig Österreichische Kaolin- und Montanindustrie Aktiengesellschaft Nfg. Komm.Ges., Perg, 
Austria 

 Knauf Gips KG, Iphofen, Germany 

 Centre of Advanced Study in Geology, Banaras Hindu University, Varanasi, Indien 

 School of Geosciences and Info-Physics, Central South University, Changsha, China 

 Czech Geological Survey, Praha, Czech Republic 

 Geological Survey of Norway 

 Institut für Geologie und Paläontologie, Universität Basel, Switzerland 

 Institut für Geowissenschaften, Univ. Frankfurt 

 Department of Geology, Univ. Stockholm, Schweden 

 Deutsches GeoForschungsZentrum, Potsdam 

 Department of Earth Sciences (Palaeobiology), Uppsala University, Schweden 

 Lehrstuhl für Paläontologie, TU Bergakademie Freiberg, Freiberg 

 New York State Museum, USA 

 Department of Geology, Faculty of Science, Ferdowsi University of Mashhad, Iran 

 Senckenberg Naturhistorische Sammlungen Dresden, Museum für Mineralogie und Geologie, 
Dresden 

 Nanjing Institute of Geology and Palaeontology, Chinese Academy of Sciences, Volksrepublik 
China 

 Geologiska Institutionen, Lunds Universitet, Schweden 
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Anhang:  

Begutachtete Publikationen von Mitarbeitern des Lehrstuhls aus 
dem Zeitraum 2013  

 

Mitarbeiter des Lehrstuhls sind fett gedruckt. 

Cabral, A.R.; Koglin, N.; Strauss, H.; Brätz, H.; Kwitko-Ribeiro, R. (2013): Regional sulfate-
hematite-sulfide zoning in the auriferous Mariana anticline, Quadrilátero Ferrifero of Minas 
Gerais, Brazil. Mineralium Deposita 48, 805-816 
 
Cabral, A.R.; Koglin, N. (2013): Hydrothermal overprint on Cenozoic sediments in the 
Quadrilátero Ferrifero of Minas Gerais: implications for precious metals in cratonic terrains. 
Terra Nova 26, 111-119 
 
Depiné, M.; Frimmel, H.E.; Emsbo, P.; Koenig, A.E. (2013): Trace element distribution in 
uraninite from Mesoarchaean Witwatersrand conglomerates (South Africa) supports placer 
model and magmatogenic source, Mineralium Deposita 48, 423-435 
 
Elicki, O.; Geyer, G. (2013): The Cambian trilobites of Jordan - taxonomy, systematic and 
stratigraphic significance, Acta Geologica Polonica 63, 1-56 
 
Ertl, A.; Giester, G.; Schüßler, U.; Brätz, H.; Okrusch, M.; Tillmanns, E.; Bank, H. (2013): Cu- 
and Mn-bearing tourmalines from Brazil and Mozambique: Crystal structure, chemistry and 
correlations, Mineral. Petrol. 107, 265-279 
 
Frimmel, H. E.; Basei, M. A.S.; Correa, V. X.; Mbangula, N. (2013): A new lithostratigraphic 
subdivision and geodynamic model for the Pan-African western Saldania Belt, South Africa, 
Precambrian Res. 231, 218–235 
 
Frimmel, H.E.; Depinè, M.; Emsbo, P.; Koenig, A.E.; Kern, M. (2013): Reply to comments by 
T. Oberthür on "Trace element distribution in uraninite from Mesoarchaean Witwatersrand 
conglomerates (South Africa) supports placer model and magmatogenic source", Mineralium 
Deposita 48, 1051-1053 
 
Gradmann, R.; Hasenmayer, M.; Berthold, C.; Schüßler, U. (2013): Funde von Chevronperlen 
in den frühneuzeitlichen Glashütten Neulautern und Walkersbach im Schwäbisch-Fränkischen 
Wald. In: Hauptman, A.; Mecking, O.; Prange, M. (eds): Archäometrie und Denkmalpflege 
2013, Metalla, Sonderheft 6, 289-293 
 
Höhn, S.; Falkenstein, F.; Schüßler, U. (2013): Archäometrische Untersuchungen an 
Felsgesteinsartefakten aus der urnenfelderzeitlichen Höhensiedlung Bullenheimer Berg.  
In: Hauptman, A.; Mecking, O.; Prange, M. (eds): Archäometrie und Denkmalpflege 2013, 
Metalla, Sonderheft 6, 205-209 
 
Kaur, P.; Chaudhri, N.; Hofmann, A.W.; Raczek, I.; Okrusch, M. (2013): Geochemistry and 
Sm-Nd geochronology of the metasomatised mafic rocks in the Khetri complex, Rajasthan, NW 
India: Evidence of an Early Cryogenian metasomatic event in the northern Aravalli orogen 
Journal of Asian Earth Sciences 62, 401-413 
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Kaur, P.; Zeh, A.; Chaudhri, N.; Gerdes, A.; Okrusch, M. (2013): Nature of magmatism and 
sedimentation at a Columbia active margin: Insights from combined U-Pb und Lu-Hf isotope 
data of detrital zircons from NW India, Gondwana Research 23, 1040-1052 
 
Kounov, A.; Viola, G.; Dunkl, I.; Frimmel, H.E. (2013): Southern African perspectives on the 
long-term morphotectonic evolution of cratonic interiors, Tectonophysics 601, 177-191 
 
Landing, E.; Geyer, G.; Brasier, M. D.; Bowring, S. A. (2013): Cambrian evolutionary 
radioation: context, correlation, and chronostratigraphy - overcoming deficiencies of the first 
appearance datum (FAD) concept, Earth Science Reviews 123, 133-172 
 
Loth, G.; Geyer, G.; Hoffmann, U.; Jobe,E.; Lagally, U.; Loth, R.; Pürner, T.; Weinig, H.; 
Rohrmüller, J. (2013): Geotope in Unterfranken. - 197 S. viele Abb.; Augsburg, Bayerisches 
Landesamt für Umwelt 
 
Mildner, S.; Schüßler, U.; Falkenstein, F.; Brätz, H. (2013): Bronzezeitliches Glas zwischen 
Alpenkamm und Ostsee - Erste Ergebnisse einer archäometrischen Bestandsaufnahme. - In: 
Hauptmann, A.; Mecking, O.; Prange, M. (eds): Archäometrie und Denkmalpflege - 
Kurzberichte 2013, Metalla, Sonderheft 6, 246-250 
 
Mosoh, Bambi C.K.; Frimmel, H.E.; Zeh, A.; Suh, C.E. (2013): Age and origin of Pan-African 
granites and associated U-Mo mineralization at Ekomèdion, southwestern Cameroon;  
Journal of African Earth Sciences 88, 15-37 
 
Pasava, J.; Frimmel, H.; Vymazalová, A.; Dobes, P.; Jukov, A.V.; Koneev, R.I. (2013):  A two-
stage evolution model for the Amantaytau orogenic-type gold deposit in Uzbekistan, Mineralium 
Deposita 48, 825-840 
 
Paz, B.; Rosner, M.; Vogl, J.; Becker, A.; Schüßler, U. (2013): Materialanalytische 
Untersuchung von islamischen Gläsern aus dem abbasidischen Palastkomplex von Ar-Raqqa. In: 
Hauptman, A.; Mecking, O.; Prange, M. (eds): Archäometrie und Denkmalpflege 2013, Metalla, 
Sonderheft 6, 262-263 
 
Ruppiene, V.; Schüßler, U.; Unterwurzacher, M. (2013): Auerbach marble quarries in the 
Odenwald near Hochstädten - Exploitation during Roman and Medieval times. In: Valkenburg, 
J.T. (ed), IES Yearbook, Proceedings 8th International Symposium on Archaeological Mining 
History, Reichelsheim 2013, Odenwald, 120-129 
 
Ruppiene, V.; Schüßler, U. (2013): Porfido Verde aus Colonia Ulpia Traiana bei Xanten.  
- Mitteilungen des Naturwissenschaftlichen Vereins Aschaffenburg 26, 62-69 
 
Schulz, B.; Schüßler, U. (2013): Electron-microprobe Th-U-Pb monazite dating in Early-
Paleozoic high-grade gneisses as a completion of U-Pb isotope ages (Wilson Terrane, 
Antarctica). Lithos 175/176, 178-192 
 
von Seckendorff, V.; (2013): Der Magmatismus in und zwischen den spätvariscischen 
permokarbonen Sedimentbecken in Deutschland, SDGG, Heft 61, 743-860 
 
Will, T. M.; Frimmel, H. E. (2013): The influence of inherited structures on dike emplacement 
during Gondwana breakup in southwestern Africa, The Journal of Geology 121, 455-474 
 


